
Das Katzenhaus ist 
gerettet

Es war eine Zitterpartie bis zum 
letzten Moment.
Erst  als  die  Unterschriften auf 
dem türkischen  Grundbuchamt 
geleistet  waren,  konnte  Karin 
Pötter wirklich aufatmen: Dank 
der  großzügigen  Spende  eines 
Münchner Ehepaares war sie in 
der  Lage,  endlich  ein  Grund­
stück  für  das  Katzenhaus  von 
Marmaris  .zu  kaufen.  Die  vor 
zwei  Jahren  gefundene  Not­
unterkunft  für  die  fast  300 
Katzen  steht  nämlich  längst 
zum  Verkauf,  und  es  drohte 
bereits wieder eine Räumungs­
klage. Weil wir jetzt ein Grund­
stück nachweisen können, darf 
diese  Klage  nach  türkischem 
Recht  nicht  mehr  eingereicht 
werden."

Das  neue  4.000  qm  Grund­
stück  ist  so,  wie  es  sich  die 
Freunde der Katzen von Mar­
maris  immer  erträumt  haben. 
Es liegt ideal am Rande eines 
Naturschutzgebietes  (keine 
Nachbarn!),  aber  direkt  an 
einer  Straße  (15  Min.  mit 
Motorroller  nach  Marmaris), 
steht voller Obst- und Oliven­
bäume und ist sogar von einer 
niedrigen  Mauer  umgeben 
(soll  mit  einem  aufgesetzten 
Elektrozaun  gesichert  wer­
den).  Ein  Rohbau  von  einem 
kleinen  25-qm-Haus  wird  für 
die Betreuerin der Katzen aus­
gebaut.  Für die Katzen sollen 
Holzhäuser  auf  Betonfunda­
mente  gesetzt  werden.  Strom 
muss  aus  dem  Dorf  im  Tal 
hochgelegt  werden,  Wasser 
soll  aus einem eigenen Brun­
nen kommen (muss 60 m tief

gebohrt werden). Um das Kat­
zenhaus  bezugsfertig  zu  ma­
chen, muss also noch einiges 
getan  werden,  und  es  fehlen 
Karin Pötter rund 25.000 Euro 
dazu. Aber nach zwei Jahren. 
Angst  um die  Katzen  ist  sie 
zuversichtlich,  auch  diese 
Klippe noch zu meistern.

Aktive Hilfe. Eine Tierärztin ope- 
riert eine Katze in einem Hotel
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Dort, wo die Katzen vor zwei 
Jahren mit Bulldozern vertrie- 
ben  wurden,  ist  übrigens  bis 
heute nicht gebaut worden. Es 
ging dem Grundstücksbesitzer 
offensichtlich  nur  darum,  die 
Katzen wegzubekommen
In der  Sorge  um die  Zukunft 
des Katzenhauses ist ganz un- 
tergegangen, dass Karin Pötter 
im Mai mit Hilfe von Hapag- 
Lloyd und freiwillig arbeiten- 
den Tierärzten ihre 14.  Hilfs­
aktion  für  Straßenkatzen  in 
Marmaris  durchführte.  105 
Katzen wurden behandelt bzw. 
kastriert.  Seit  1995 ergibt  das 
eine  Bilanz  von  insgesamt 
3.385  Katzen  und  ca.  200 
Hunden!
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